Datum Aktenzeichen: Verfasser:
01.11.2022 Il Hirsch
Verw.-Vorl.-Nr.: Seite:
PASSA/BV/076/2022 -1-

AMT PROBSTEI
fur die GEMEINDE PASSADE

Vorlage an am Sitzungsvorlage
Finanzausschuss 09.11.2022 Offentlich
Gemeindevertretung 24.11.2022 Offentlich

Bezeichnung des Tagesordnungspunktes:

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2023 der Gemeinde Passade

Sachverhalt:

Im Entwurf wird die Haushaltssatzung 2023 der Gemeinde Passade mit dem Haushaltsplan
zur Beratung und Beschlussfassung vorgelegt.

Der Verwaltungshaushalt weist dabei Einnahmen und Ausgaben in Hoéhe von jeweils
719.000 € aus. Im Vermoégenshaushalt sind Einnahmen und Ausgaben in einer
GroRRenordnung von je 11.900 EUR veranschlagt worden. Dementsprechend liegt mit diesem
Etat-Entwurf ein in Einnahmen und Ausgaben ausgeglichenes Zahlenwerk vor.

Die Hebesatze fur die Realsteuern werden im Satzungsentwurf (vgl. § 3) wie folgt
ausgewiesen: 380 % fur die Grundsteuer A, 400 % fir die Grundsteuer B sowie 400 % fir
die Gewerbesteuer. Die Hebesatze werden demnach in unveranderter Hohe festgesetzt. Die
Landesempfehlungen liegen bei Grundsteuer A = 380%, Grundsteuer B = 425% und
Gewerbesteuer 380%.

Zum Entwurf des Verwaltungshaushaltes kénnen zudem die nachfolgenden Informationen
gegeben werden:

Im Haushaltsjahr 2023 werden Gesamteinnahmen in Hohe von 719.000 € erwartet. Diese
liegen damit um 4.500 € Uber dem Vorjahreswert (Ursprungshaushalt). Nach der
Steuerschatzung vom Mai 2022 werden insbesondere beim Gemeindeanteil an der
Einkommensteuer héhere Einnahmen erwartet.

Die Ausgabenseite stellt sich in der Weise dar, dass sich die Gesamtausgaben der
Personalkosten  (Hauptgruppe 4) einschlie@Glich der Aufwandsentschadigungen
voraussichtlich auf 26.700 € belaufen. Im Vorjahresvergleich eine Erhéhung um 1.200 €.
Eine deutliche tarifliche Steigerung wurde bereits bericksichtigt.

Der Umfang der sachlichen Verwaltungs- und Betriebsaufwendungen (Hauptgruppe 5/6) ist
mit einer Gesamtsumme von 201.900 € veranschlagt worden. Diese liegen damit in etwa auf
dem Niveau des Vorjahres..




Die Veranschlagungen im Bereich der Hauptgruppe 7: Zuweisungen und Zuschusse fallen
mit 217.600 € um 10.500 € hoéher aus. Insbesondere die Schulverbandsumlage wird
aufgrund gestiegener Schilerzahlen sowie erhéhter Bewirtschaftungskosten deutlich
ansteigen.

In der Hauptgruppe 8 (Sonstige Finanzausgaben) sind Gesamtausgaben von 272.800 €
veranschlagt worden. In diesem Abschnitt sind hohere Ausgaben fir die Kreis- und
Amtsumlage von 16.400 € veranschlagt worden. Einerseits werden deutliche tariflichen
Steigerungen zum Inflationsausgleich  erwartet, anderseits erhéhen sich die
Umlageverpflichtungen aufgrund der gestiegenen Finanzkraft der Gemeinde Passade aus
dem Vorjahr.

Unter diesen Vorzeichen weist der Verwaltungshauhalt keinen freien Finanzspielraum aus.
Zum Haushaltsausgleich ist eine Zuflhrung aus dem Vermdgenshaushalt von 8.400 €
planerisch erforderlich.

Im Vermdgenshaushalt sind lediglich fur den laufenden Erneuerungs-/Ergdnzungsbedarf
der Feuerwehr Haushaltsmittel von 3.000 € vorgesehen. Beim Bauhof steht hierfir ein
Betrag von 500 € zur Verfiigung.

Zur Finanzierung des Vermdgenshaushaltes sowie zum Haushaltsausgleich ist eine
Rucklagenentnahme von 11.900 € vorgesehen.

Beschlussvorschlag fur den Finanzausschuss:

Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung die Haushaltssatzung 2023 mit
dem Haushaltsplan und den Anlagen sowie das Investitionsprogramm gem. Entwurf zu
beschlieRen.

Beschlussvorschlag fiur die Gemeindevertretung:

Auf Empfehlung des Finanzausschusses beschlie3t die Gemeindevertretung die
Haushaltssatzung 2023 mit dem Haushaltsplan und den Anlagen sowie das
Investitionsprogramm gemaf Entwurf.

Im Auftrage: Gesehen:
gez. gez.

Hirsch Korber

Amt Il Amtsdirektor

PASSA/BV/076/2022 Seite 2 von 2



	FLD_voname
	Text17
	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage

